
As Jesus an die
Stelle kam, schaute er
hinauf und sagte zu
ihm: Zachäus, komm
schnell herunter! Denn
ich muß heute in dei-
nem Haus zu Gast sein.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 5. - 12.November 1989

Nr.32/89

Dienstag, 7.Nov.,

Mittwoch, 8.Nov.,

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal

Club Creativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarr saal

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr
im großen Gruppenraum

Mütterseminare: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr.

KATHOLISCHE JUGEND:

Dekanatsjugendmesse: Montag, 6.Nov., 19 Uhr, in
Pfarre Alservorstadt.

Treffpunkt: 18.30 Uhr auf dem Piaristenplatz

Treffpunkt Jugend Maria Treu: jeden Mittwoch von
19.30 - 22 Uhr im Jugendheim, Piaristeng.45.

PFARRKALENDER: Sonntag, 5.Nov.: 31.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Weish 11,22-12,2; L 2: 2 Thess 1,11-2,2; Ev: Lk 19,1-10
SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!

MÄNNERWALLFAHRT nach Klosterneuburg - Treffpunkt 14 Uhr beim
Bahnhof Klosterneuburg-Weidling

19 Uhr: Requiem für die verstorbenen i<lohltäter

19 Uhr: Requiem für die verstorbenen Schwestern
vornhl.Josef Calasanz

Donnerstag, 9.Nov., 6.30 Uhr: Laudes
19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe

(die Abendandacht entfällt!)

Freitag, 10.Nov., 9 - 10 Uhr: Gebetstunde in der Kapelle

Samstag, 11.Nov., 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, ansch1.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 12.Nov.: 32.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
LI: 2 Makk 7,1-2.7a.9-14; L2: 2 Thess 2,16-3,5; Ev: Lk 20,27-38

9.30 Uhr: Familienmesse, anschl.Pfarrcafe im Pfarr saal mit
Dritte Welt-Stand

HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochenta"gen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, (Donnerstag) und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

'Schnupperabend' der Familienrunden: Montag, 6.Nov., 20 Uhr, im Pfarrsaal. Alle Inter-
essierten sind dazu herzlich eingeladen!

Hildegardkreis: Dienstag, 7.Nov., 18 Uhr, im großen Gruppenraum

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

Seminar mit Univ.Prof.Dr.Josef Weismayer, 2.Abend: Mittwoch, 8.Nov., pünktlich 20 Uhr im
Pfarrsaal. "Gewissensfreiheit - Religionsfreiheit".

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 9.Nov., 15 Uhr, im Pfarrsaa1

KIRCHENFÜHRUNG: Freitag, 10.Nov., 10.30 Uhr und 14.30 Uhr, führt Dr.Perger (Wr.Kulturkreis)
~ durch unsere Kirche. Interessierte sind dazu eingeladen.

BvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAÜ C HER B A S AR: Samstag, 11.Nov., 8.30 - 18 Uhr im Kollegium.
Angeboten werden Bücher, Bilder, Briefmarken und Noten.

Wir suchen noch Mitarbeiter für den Verkauf, melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei!

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

der Piaristen-Volksschule

der

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pf.Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.

Die Geschichte von dem kleinen Zöll-
ner Zachäus, der auf den Baum steigt,
um Jesus zu sehen, hat eine überra-
schende Wendung. Noch bevor Zo-
chäus sich bemerkbar machen kann,
hat Jesus ihn bemerkt. Und das ist im-
mer so. Gott ist schneller als unsere
schwerfälligen Herzen, langsamen
Gedanken und trägen Wünsche. Wir
müssen keine Kapriolen schlagen, um
ihn für uns zu interessieren. Er sieht
uns, kennt uns und liebt uns unter Mil-
lionen und Milliarden von Menschen
mit einer Liebe von Ewigkeit her...
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GEDANKEN IM MONAT DES TOTENGEDENKENS über Vergänglichkeit, Sterben und Tod

Auf meinen Reisen durch Europa fand ich immer wieder Aussagen, meist lateinische, über
das Vergängliche im menschlichen Leben, über das Sterben und über den Tod.

An der Universität zu Paris wird knappest ausgedrückt, daß VITA UMBRA, daß unser Leben
eigentlich nur ein Schatten ist. Ebenso ist auf dem Zifferblatt der Turmuhr des Dornes
zu Monreal, Sizilien, kurz festgehalten: TUAM NESCIS, will besagen: DIE DEINE KENNST DU
NICHT, deine Sterbestunde weißt du nicht. Bekannt und oft zitiert wird MORS CERTA, HORA
INCERTA = der Tod ist sicher, die Stunde unsicher.

An der Turmuhr der katholischen Kirche in Mörbisch liest man im Rund um die einzelnen
Ziffern in deutscher Sprache: EINE VON DIESEN WIRD DEINE LETZTE SEIN, in Pannonhalma
wird man auf lateinisch daran erinnert: EINE VON EUCH WIRD MEINE LETZTE SEIN.

Wie eine Zusammenfassung der hier angeführten Betrachtungen über die Flüchtigkeit des
Lebens und das Enden desselben vernimmt man, wieder lateinisch, in der Marienkapelle
der Stadtpfarrkirche von Waidhofen an der Ybbs:

"Aus Erde bist du, auf der Erde lebst du, und zur Erde kehrst du Hieder zurück;
sicher ist, daß du sterben wirst, aber unsicher wann, wie und wo;
denn der Tod erwartet dich überall.
Du aber, wenn du klug sein willst, erwarte ihn ebenfalls überall."

Sehr ansprechend und nachdenklich machend ist das geradezu dichterische Bild, das der
römische Philosoph SENECA vom Tod als dem Letztgewinner zeichnet, wenn er behauptet:
"Unser Leben ist ein immerwährendes Würfelspiel mit dem Tod; er gewinnt immer in diesem
Spiel, bei dem einen früher, bei dem anderen später." Und ebenso wahr und christlich
gelassen und weise sind die Worte auf dem Grabstein des österreichischen Diplomaten und
Dichters Hammer-Purgstall in Weidlingbach bei Wien: "Der Tod hat Härten, die keinen Ver-
gleich zulassen. Es ist gut zu beten! Das Grausame, daß er ist, läßt uns die Ohren zu-
stopfen und weinen. - Gegen ihn zu murren, ist sinnlos. Wollen, was Gott will, ist die
einzige Weisheit, die uns Ruhe und Gelassenheit bringt." Dr.Rudolf Kroyer

FOTOS VOM FRAUENJUBILÄUM "20 Jahre KFB Maria Treu" sind im Gang vor der Pfarrkanzlei
ausgestellt und können dort bestellt werden. Wer zuerst seinen Namen unter das Foto
setzt, erhält es gratis.



D a ß vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAaber die Toten
auferstehen. hat schon
Mose in der Geschichte
vom Dornbusch ange-
deutet. in der er den
Herrn den Gott Abra-
hams. den Gott Isaaks
urvd den Gott Jakobs
nennt. Er ist doch kein
~tt von Toten. sondern
•~n Lebenden: denn für
ihn sind alle lebendig.wvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Woche: 12. - 19.November 1989

Nr.33/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 12.Nov.: 32.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
LI: 2 Makk 7,1-2.7a.9-14; L2: Thess 2,16-3,5; Ev: Lk 20,27-38

9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. Pfarrcafe.im Pfarr saal mit
Dritte Welt-Stand

Dienstag, 14.Nov., 19 Uhr: Frauenmesse

Mittwoch, 15.Nov.: HOCHFEST DES HL.MARKGRAFEN LEOPOLD
19 Uhr: feierliche Abendmesse mit Predigt

Donnerstag, 16.Nov., 6.30 Uhr: Laudes
15 Uhr: Seniorenmesse
19 Uhr: Gedenkmesse für verstorbene Schüler und

. Freunde der Piaristen

Freitag, 17.Nov.: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE

Die Gebetsstunde von 9 - 10 Uhr findet nicht in unserer Kapelle
statt, sondern in der Stanislauskapelle, 1010, Kurrentgas~e.

Nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden.

Samstag, 18.Nov.,' 18~30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 19.Nov.: 33.S0NNTAG l}iJAHRESKREIS
L 1: Mal 3,19-20b; L 2: 2 Thess 3,7-12; Ev: Lk 21,5-19
SAMMLUNG FÜR DIE CARITAS!

HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrinesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN :

Bibelabend: Montag, 13.Nov., 18.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
(Gen 6,1 - 9,17 "Die große Flut")

Ökumenische Bibelrunde: Mittwoch, 15.Nov., 10 - 12 Uhr im Pfarrsaal.
Frau Johanna ULJAS-LUTZ, ordin.Vikarin AB, liest mit uns die Gleichnisse vom
verlorenen Schaf und der verlorenen Drachme Lk 15,1-10.

,darbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Seniorenclub: Donnerstag, 16.Nov., 15 Uhr: hl.Messe, anschl. um 15.45 Uhr: Senioren jause
mit Geburtstagsfeier im 1.Stock des Kollegiums.

Laternenfest des Kindergartens: Freitag, 17.Nov., 17 Uhr, in der Kirche.

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Frauenmesse: Dienstag, 14.Nov., 19 Uhr.

Offene Frauengruppe: Dienstag, 14.Nov., 20 Uhr, im kleinen
Gruppenraum. Fragen an das Diözesanforum erarbeiten
anhand Röm 8,31-39.

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr in der Piar.VS

Club Creativ: jeden Mittwoch 9 Uhr im Pfarr saal

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr
im großen Gruppenraum

Mütterseminare: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr.

Der Treffpunkt Jugend Maria Treu entfällt 'am Mittwoch,
15.November, wegen des Feiertags!

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pf.Maria Treu,
1080 ~ien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • lkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ich glaube, daß

das Geheimnis der

Schöpfung ein

Geheimnis der Liebe

ist und daß die Liebe

das letzte Wort

sprechen wird.

•••••• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Fronc oisedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAM ou rio c



O f f e n e B i l a n z edcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

P H e idu fze kwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Niemals werde ich annehmen können,
daß über all den unvollendeten Le-
bensgeschichten, - über tot gehetzten
Arbeitern, in den Tod geschickten Sol- .
daten, ihrer Lebenschancen beraubter
Kinder - einfach die Akten geschlos-
sen werden. Niemals werde ich beken-
nen, daß es auch nur einen Funken
Gerechtigkeit auf dieser Erde gibt,
wenn sich nicht eines Tages die Gräber
aller Zukurzgekommenen öffnen und
ein neuer Tag im Angesicht Gottes be-
ginnt.

B e rnha rd Langens fe inzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

an den Samstagen 18.
an den Sonntagen 19.

AUS DER PIARISTENGEMEINDE

Unser Pfarrer P.Kurt PFUNDNER konnte nach zweimonatigem
Spitalsaufenthalt am vergangenen Freitag, 3.November, end-
lich wieder nach Hause kommen ..Er verbringt derzeit einen
Erholungsaufenthalt im Hildegardisheim in Baden, fühlt sich
schon recht gut und hofft, sein Amt in Maria Treu bald
wieder ganz ausfüllen zu können.

Wir danken P.Christian BLÜMEL OT (vom Deutschen Orden), der
seit Sommer an Sonn- und Feiertagen bei uns ausgeholfen
hat - und uns auch weiterhin nach Möglichkeit seine Hilfe
anbietet. ~

Ein schwerer Verlust hat unseren Orden getroffen:
P.Jan GETI'A, der am l.Februar 1986 in unserer Kirche zum
Priester geweiht wurde und am darauffolgenden Sonntag die
Primizmesse feierte, derzeit als Rektor und Kaplan in
St.Thekla, 1040 Wien, wirkte, ist Montag, den 6.November,
an schwerem Gehirnschlag plötzlich gestorben. Eine Verlet-
zung durch Unfall im Jugendalter scheint sich hier ausge-
wirkt zu haben. Wir bitten um Ihr Gebetsgedenken - und auch
umso dringender um Ihr Mitbeten um geistliche Berufe für
unseren Orden! P.Thaler, Provo

ADVENTBEGINN IN DREI WOCHEN!

Damit beginnt auch ein neues Kirchenjahr und in den Meß-
lesungen das Lesejahr A. Die Konzilsväter des II.Yaticanums
wünschten den "Reichtum des Gotteswortes" der Bibel auch in
einer gröBeren Vielfalt der Lesungen erfahrbar zu machen -
daher hören wir nicht mehr jedes Jahr die gleichen Lesungen,
sondern es gibt drei verschiedene Lesejahre: A, Bund C.

Damit Sie die Sonntagsmesse bewußter mitfeiern und sich
auch vorbereiten können, empfehlen wirden Kauf des Sonntags-
Schott A für das kommende Kirchenjahr mit besonders anspre-
chenden Erklärungen zum Preis von S 193,-- brosch. / gebun-
den S 273,--

Sie können Ihren neuen Schott in unserer Kirche kaufen:

und 25.11. nach der hl.Messe um 19 Uhr und ~~
und 26.11. nach den hl.Messen um 9.30 und 11.30 Uhr.

Das KATHOLISCHE BILDUNGSWERK DER PFARRE MARIA TREU lädt ein:

"NEUE RELIGIOSITÄT - HERAUSFORDERUNG AN DIE KIRCHEN" Vortrag und Diskussion

HivutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt twoch , 22.Nov.1989: Hochschul-Prof.Dr.Josef SALMEN SVD: "NEW AGE - eine neue
Spiritualität?"

Mittwoch, 6.Dez. 1989: Rel.Päd.Dr.Karl R.ESSMANN: "REINKARNATION oder AUFERSTEHUNG"

Ort: Pfarrsaal Beginn: jeweils pünktl. um 20 Uhr.

Vorankündigung: AUFERSTEHUNG wird auch der Inhalt einer Seminarreihe in der Fastenzeit sein!

Der Club Creativ bittet um (ausgelöste) Nüsse und leere
Marmelade-Schraubgläser für den Weihnachtsbasar!
Abzugeben in der Pfarrkanzlei.

Vor s c hau :

Nontag , 20.Nov., 19.30 Uhr: Männerrunde im kl.Gruppenraum.
Ing.Joh.t\ovy "Hinführung zum Text Phil 2,1-11"

Samstag, 25.Nov., 15 Uhr: Adventbesinnung der Männer mit
Dekanatsseelsorger Gerhard Griessauer.

Am Christkönigssonntag, 26.Nov., gestaltet die Jungschar
die hJ .Messe um 9.30 Uhr. Im Rahmen dieser Meßfeier wer-
den die neuen Jungscharkinder und Ministranten in die
Katholische Jungschar Österreichs aufgenommen werden.

Weihnachtsbasar am 1., 2.u.3.Dez.

Oebetsmeinonq
de~ PapstesTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

fü r

N ovem be r

• Für die jungen Völker. vor allem

Afrikas. daß sie mit der Hilfe der

mehr entwickelten Nationen ihren

eigenen Aufstieg und die volle

!'>utzung ihrer besonderen Hilfs-

quellen erreichen
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M A R I A Nr.34/89T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 19. - 26.November 1989

PFARRKALENDER: Sonntag, 19.Nov.: 33.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Mal 3,19-20b; L 2: 2 Thess 3,7-12; Ev: Lk 21,5-19
SAMMLUNG FÜR DIE CARITAS!

Donnerstag, 23.Nov., 6.30 Uhr: Laudes

Freitag, 24.Nov., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

Samstag, 25.Nov., 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 26.Nov.: CHRISTKÖNIGSSONNTAG
L 1: 2 Sam 5,1-3; L 2: Kol 1,12-20; Ev: Lk 23,35-43

9.30 Uhr: Messe zum Christkönigsfest "Jesus Christus, du bist
unsere Mitte" - Aufnahme der neuen Jungscharkinder
und Ministranten in die Kath.Jungschar Österreich

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30Minuten vordem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Handarbeits- und Bastelrunde : jeden MivutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt twoch um 14.30 Uhr im
kleinen Gruppenraum

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

KATH.BILDUNGSWERK MARIA TREU: "NEUE RELIGIOSITÄT - HERAUSFORDERUNG AN DIE KIRCHEN?"
Vortrag und Diskussion: Mittwoch, 22.Nov., pünktlich um 20 Uhr im Pfarrsaal

Prof.Dr.Josef SALMEN SVD: "NEW AGE - eine neue Spiritualität?"

Babyparty: Donnerstag, 23.Nov., 15 Uhr, im Pfarrsaal. Alle Mütter sind mit ihren Kleinkin-
dern herzlich dazu eingeladen!

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 23.Nov., 15 Uhr, im großen Gruppenraum

19.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
Ing.Johann NOVY: "Hinführung zum Text Phil 2,1-11"

Adventbesinnung der Männer: Samstag, 25.Nov., 15 Uhr, im Pfarrsaal.
Begleitung: Dekanatsseelsorger Gerhard Griessauer.

~OLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule

Club Creativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarrsaal

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

Mütterseminare: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr

KATHOLISCHE JUGEND:

Treffpunkt Jugend Maria Treu: jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Jugendheim

Jugendmesse: Freitag, 24.Nov., 19.45 Uhr, im Jugendheim

Vor s c hau *
Montag, 27.Nov., 18.30 Uhr: Bibelabend im kl.Gruppenraum
("Die Himmelstürmer" ode "Machtprobe"? Gen 11,1-9)

Mittwoch, 29.Nov., 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen

Samstag, 2.Dez., 18 Uhr: Adventfeier und Segnung der
Adventkränze

W E IHN ACH T S B A S A R: 1., 2. und 3.Dezember

Dienstag, 5.Dez. (nicht, wie angekündigt,· 12.Dez. !):
16 - 19 Uhr: Adventbesinnung der Frauen mit Dr.M.Riebl

19 Uhr: Tischmesse mit P.Thaler

Was weiß ich schon von meiner
eigenen Geschichte? Ich glaube, Zie-
le zu verfolgen und Fäden zu zie-
hen. Aber ich sehe doch nur die
Vorderseite eines Teppichs, auf des-
sen Rückseite der geheimnisvolle
Gott mitknüpft bis zu jenem Tag, an
dem alles, aber auch restlos alles
ans Licht tritt ...lkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

John Hordeort



• • • D e r l e t z t e K a m p f • • • edcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

P R ed ingwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Die apokalyptischen Reiter kommen nicht erst am Jüngsten Tag. Sie reiten durch die

Straßen Beiruts, man hört ihr Getrappel auf dem Platz des Himmlischen Friedens in

Peking, sie hinterlassen verbrannte Erde in Rumänien oder im Sudan. Die Greuel der

Verwüstung sind mehr als "lokale Konflikte", wie uns die Zeitungskommentare

weismachen wollen. In ihnen ist jetzt schon der letzte große Kampf zwischen Gott

und dem Verderber von Anfang an im Gang. Reinhold Schneider schreibt: "Im ewi-

gen Leben, am Tage des Gerichtes, werden wir erkennen, auf weIche Weise diejeni-

gen, in denen die Kraft Christi lebte, das Geschehen auf Erden durchdrungen, Ge-

fahren überwunden, die Verdammnis abgewendet, das Stürzende noch einmal gehal-
ten haben."vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

ANGEBOT: SCHOTT - VERKAUFzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wir erinnern Sie an unser Angebot, das Sonntags-
meßbuch für das kommende Lesejahr A (Preis:

S 193,- brosch./geb. S 273,-) in unserer Kirche
zum Kauf anzubieten.

Sie kbnnen Ihren Schott diese und nächste Woche
jeweils nach der Vorabendmesse und nach den
hl.Messen um 9.30 und 11.30 Uhr beim Kirchen-

ausgang erwerben. Nützen Sie diese Gelegenheit,
die Sonntagsmessen bewußter mitzufeiern!

BÜCHERBASAR

Auf Initiative von Herrn Franz BIBA wurde vergan-
genen Samstag, den 11.Nov., wieder ein Bücherbasar

veranstaltet, der mit einem Ertrag von S 17.322,-

der Tilgung unserer Kirchendachschulden zugute karn.
Dem Organisator und allen Mithelfern sei für ihren
mühevollen Einsatz sehr herzlich gedankt.

P.Thaler, Provinzial

Junges bulgarisches Flüchtlingsehepaar sucht
elektrische Kochplatte und zwei Betten (Couches).

Anruf erbittet Dr.Strbher, 42 77 985.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre

~aria Treu, 1080 Wien, Piaristeng.43, Tel.42 04 25.
Zusammenstellung: E.Schenk, Tel. 43 17 875.

Irren ist menschlich - sogt dos Sprich-
worf. Und ein weiser Mann hot hinzu-
gefügf: Aber im Irrtum verweilen ist
teuflisch. Hot mon sich verrannt, so
muß mon zuollererst trachten, auf den
rechten Weg zurückzufinden. Für den
Glaubenden ist dies nichts Unge-
wöhnliches, sondern eine täglich zu
leistende Pflicht: umkehren, die Rich-
tung ändern, den falschen Kurs korri-
gieren.TSRQPONMLKJIHGFEDCBA

N ich t be irren lassen

Was ober, wenn mir im Nomen Jesu
gesagt wird, meine Orientierung on
Jesus sei falsch? Dann gilt, was Jesus
gesagt hot: "Gebt acht, daß mon euch
nicht irreführt! Denn viele werden l~

ter meinem Nomen auftreten und.
gen: Ich bin esl" Dos mach' ich mol:
mich nicht irre machen lossen auf dem
Weg der Nachfolge - und keinem fol-
gen, der im Nomen Jesu etwas ande-
res sogt als Jesus.

c

Jose f D irnbeck

Q)lkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAi.(klo CJ~;.,Jt l
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In unseren Behindertenheimen Retz,
Lanzendorf , "Am Himmel" und 'Unter-
nalb haben auch heuer wi eder Kin-
der und Erwachsene, um die sich
keine Familie kümmert, Wünsche an
das Christkind.

Wenn Sie uns helfen •..•.ollen, einen
dieser Wünsche zu erfüllen, so ru-
fen Sie bitte ab Ende November un-
sere Telefonnummer:

82 26 31 * 132 DW

Bitte möglichst Mo-Da, 9-15 Uhr und
Freitag, 9-12 Uhr.
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Nr.35/89M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 26.November - 3.Dezember 1989

PFARRKALENDER: Sonntag, 26.Nov.: CHRISTKÖNIGSFEST
L 1: 2 Sam 5,1-3; L 2: KaI 1,12-20; Ev: Lk 23,35-43

9.30 Uhr: Messe zum Christkönigsfest "Jesus Christus, du bist
unsere Mitte" - Aufnahme der neuen Jungscharkinder
und Ministranten in die Kath.Jungschar Österreich.

16 Uhr: Piaristengebet in Maria Treu (Schmerzenskapelle)

Mittwoch, 29.Nov., 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats

Donnerstag, 30.Nov., 6.30 Uhr: Laudes

Freitag, 1.Dez., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

Samstag, 2.Dez., 18 Uhr: Adventfeier mit Segnung der
Adventkränze

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 3.Dez.: I.ADVENTSONNTAG (es beginnt der Jahreskreis A
für die Sonntagslesungen und die Reihe 11 für
die Lesungen der Wochentage).

L 1: Jes 2,1-5; L 2: Röm 13,11-14a; Ev: Mt 24,29-44
SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!

******************************************************************vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
* *W E IHN ACH T S B A S A R

Freitag, 1.Dez., 1&.30 Uhr: feierliche Eröffnung (geöffnet bis 20 Uhr)
Samstag, 2.Dez., 10 - 20 Uhr
Sonntag, 3.Dez., 9 - 13 Uhr

Sie finden bei uns: Weihnachtsschmuck, Handarbeiten, süße Sachen, kleine
Geschenke ... An allen Tagen reichhaltiges Buffet.

.,--r-

.,--r-

******************************************************************

.,--r-

Bibelabend: Montag, 27.Nov., 18.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
("Die Himmelstürmer" oder "Machtprobe"? Gen 11,1-9

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 30.Nov., 15 Uhr, im Pfarrsaal.

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristenvolksschule.

Club Creativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarrsaal.

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum.

Mütterseminare: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr.

KATHOLISCHE JUGEND:

Treffpunkt Jugend Maria Treu: jeden Mittwoch von 20 - 22 Uhr im Jugendheim.

Jugendstunde zum Thema "Befreiungstheologie": Freitag, 1.Dez., 19.30 Uhr, im Jugendheim.

Am Samstag, 2.Dez., findet nach alter Tradition um 15 Uhr im Pfadfinderheim (Piaristen-
gasse 45, 1.Stock) das Adventkranzbinden statt. Wir bitten um einen Unkostenbeitrag
von S 40,-! Anschließend ist um 18 Uhr Adventkranz-
weihe in der Kirche.

Zertre tene K rone
Sam m eIe r g e b n iss e :

Kirchendach (5.11.)
Caritas (19.11.)

Wir danken allen Spendern

S 10.697,--
S 15.233,--

herzlich.
Darf denn keiner mehr "über"
uns sein? Darf keiner mehr sein,
der "mehr" ist als wir? Brauchen
wir niemand zum Aufschauen?
Keinen, den wir verehren kön-
nen? Sind wir soweit, daß wir
nichts mehr haben, wofür es
sich zu leben und sterben
lohnt? Fragen am Christkönigs-
fest.

Gebet - ~itte unseres Lebens - Quelle unserer Verbundenheit.
Dies ist neben vielen Bildern und Berichten aus der Erz-
diözese der Inhalt des J A H R B U C H E S 1990, das wir
Ihnen auf dem Schriftenstand zum Preis von S 50,-- anbie-
ten.



HAUSKIRCHE - was ist das eigentlich? Nur ein bißchen mehr
"fromm" sein mit etwas Stimmung im (heuer ohnehin kurzen)
ADVENT? Das wäre nicht einmal "viel Lärm um nichts"!

Nein, HAUSKIRCHE heißt immer neuer Versuch, im Alltag,
in der Familie, im Beruf, in der Freizeit, in den

Ferien als CHRIST zu leben, Kirche überall sichtbar zu
machen nach dem Wort Jesu:"IHR SEID DAS LICHT DER WELT"
(Mt 5,14).

HAUSKIRCHE also im ganzen Kirchenjahr - dazu braucht es
aber auch "dichter" Zeiten, besonderer Feiern, sinnenhafter Zeichen. So ein erster Anstoß
könnte die Segnung der Adventkränze sein, bei der auch das Bild der HERBERGSUCHE einer Fami-

lie anvertraut wird, die es dann an Familien in der Pfarrgemeinde weitergibt. thTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

V e rhü llt V e reh rtvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Nie war seine Königswürde of-
fenkundiger als an dem Tag, da
er die Dornenkrone trug. Doch
sie wurde nicht begriffen

Nie war seine Königswürde
mißverständlicher als zu der
Zeit, da wir ihm goldene Kronen
aufsetzten. Denn es fällt auch
uns schwer zu begreifen.

ADVENT HAUSKIRCHE

Ab heute liegen Behelfe zur Gestaltung des ADVENTS zur

freien Mitnahme auf. Blättern Sie die schmale Schrift
durch! Sie werden in dem vielfältigen Angebot doch auch

etwas für "Ihren" Advent oder für eine Feier in Ihrer
Familie entdecken?

BERICHT VOM LITURGlEKREIS am 15.November 1989

Ein Mann hat endlich die Gelgenheit, mit
einem hohen Politiker zu sprechen. Hun-

dertmal hat er am Biertisch erklärt, er wer-

de schon noch einmal "denen da oben"
sagen, wo's lang geht. Doch nun, wo er die

Gelegenheit dazu hätte, kneift er. Auch auf

dem Hügel von Golgota ist einer von ganz
unten einem hohen Herrn nahe. Einem,

der zwar genau so wie er ans Kreuz gena-

gelt ist, dem er aber trotzdem zutraut, die

Macht eines Königs zu haben.

U m das R ich tige be ten

Wer wollte es ihm verdenken, wenn er nun

bäte: "Hau mich hier raus, heile meine
Wunden und mach, daß ich noch ein paar

Jährchen auf dieser Welt leben kannl"2

Aber er betet anders. Der rechte Schächte'--""
betet um das Richtige.edcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Jose f D irnbeck

Um noch mehr Kinder noch besser beim Gottesdienst direkt ansprechen zu können und ihnen

das Wort Gottes kind gerecht zu erläutern, wird es ab Jänner kommenden Jahres jeweils am

vierten Monatssonntag (erstmals am 28.Jänner 1990) einen eigenen Kinder-Wortgottesdienst

(parallel zum Wortgottesdienst der 9.30 Uhr-Messe) in der Taufkapelle geben. Zur Gabenbe-

reitung ziehen die Kinder wieder ein, um gemeinsam mit der Pfarrgemeinde Eucharistie zu

feiern.

Nach anfänglichen Schwierigkeiten wird für Sonn- und Feiertage eine fixe Lektoreneinteilung
erstell t.

Im Advent soll der Gedanke der im Familienkreis gelebten Kirche, der Hauskirche, in unse~
Pfarre belebt werden: Wie schon in früheren Jahren wird das Herbergsuche-Bild unter Pfal
familien weitergereicht und dabei auch gemeinsam gefeiert. Interessenten mögen sich bitte

bei Familie Krenn (Tel. 48 43 04) melden.

Ein Hirtenspiel für Kinder und interessierte Erwachsene wird in der letzten Adventwoche
in der Schmerzenskapelle dargeboten, genauer Termin im Wochenspiegel.

Nach der 6 Uhr-Roratemesse am Samstag wird es im heurigen Advent eine gemeinsame Agape im
Kollegium geben, wozu herzlich eingeladen wird. Fritz Becsi

Für Ihre Weihnachts- und Neujahrswünsche bieten wir Ihnen unsere KRIPPENBILLETS an:
zum Preis von S 10,-- können Sie diese in der Sakristei oder Pfarrkanzlei erhalten.

KINDERURLAUB DER CARITAS IN FLATTNITZ 10. - 17.Februar 1990

Kosten für Fahrt, Aufenthalt und Versicherung S 1750,-- (Ermäßigung ist möglich!)

Anmeldung bis spätestens 25.Jänner 1990. Nach einem Anruf erhalten Sie weitere Informa-
tionen und die Karteikarte zugeschickt: Tel. 82 26 31/225.

Vor s c hau :
Dienstag, 5.Dez., 16 - 20 Uhr: Adventbesinnung der Frauen mit Dr.Maria Riebl
~1itt\wch, 6 .Dez ., 20 Uhr: SEMINAR "Reinkarnation oder Auferstehung" (Dr. Kar! Essmann)

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,

Te}. 42 04 25. Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.



Wenn der Herr des
Hauses wüßte. zu wei-
cher Stunde in der
Nacht der Dieb kommt.
würde er wach bleiben
und nicht zulassen. daß
man in sein Haus ein-
bricht. Darum haltet

ch ihr euch bereit!
•....enn der Menschen-
sohn kommt zu einer
Stunde. in der ihr es
nicht erwartet.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 3. - 10.Dezember 1989

PFARRKALENDER: Sonntag, 3.Dez.: 1.ADVENTSONNTAG (es beginnt der
Jahreskreis A für die Sonntagslesungen und die Reihe 11
für die Lesungen der Wochentage)

L 1: Jes 2,1-5; L 2: Röm 13,11-14a; Ev: Mt 24,29-44

SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!

W E IHN ACH T S B A S A R 9 - 13 Uhr! Sie finden bei
uns Weihnachtsschmuck, kleine Geschenke, Handarbeiten ...

Diese \.Jocheist QUATEMBERWOCHE . Thematik: "Frieden für die Welt"

Mittwoch, 6.Dez., 19 Uhr: Quatembermesse um geistliche Berufe.

"Die Berufungen zum Priestertum und zum Ordensstand sind der
eigentliche Maßstab für die Lebendigkeit einer Kirche. Dieses
wichtige Anliegen muß allen in der Seele brennen, weil das Ver-
siegen der Berufungen zugleich Zeugnis gegen uns selbst ablegt."
(Johannes Paul 11. im Gespräch mit den deutschen Bischöfen.)

Donnerstag, 7.Dez., 6.30 Uhr: Laudes
19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe

(die Abendandacht entfällt!)

Freitag, 8.Dez.: HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN JUNGFRAU
UND GOTIESMUITER MARIA

L 1: Gen 3,9-15.20; L 2: Eph 1,3-6.11-12; Ev: Lk 1,26-38

9.30 Uhr: HOCHAMT

Nr.36/89

Samstag, 9.Dez., 6 Uhr: Roratemesse, anschI. gemeinsame Agape im Kollegium
18 Uhr: feierliche Adventvesper mit Meditation
19 Uhr: Vorabendmesse (Chor), anschI. Kirchliches Nachtgebet

Sonntag, 10.Dez.: 2.ADVENTSONNTAG
L 1: Jes 11,1-10; L 2: Röm 15,4-9; Ev: Mt 3,1-12

9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. Pfarrcafe im Pfarr saal mit
Dritte Welt-Stand

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag und (Donnerstag) um 18.30 Uhr, Samstag um 18 Uhr Adventvesper.
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

~ldegardkreis: Dienstag, 5.Dez., 18 Uhr, im großen Gruppenraum.

l.>-..cbelr~nde:Mitt\,'och,6.Dez., 10 Uhr, im kvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBALCruppenr aum (Röm 8,31b-39 und das Diözesanforum)

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum

Legio Mariä: jeden Mittwo~h um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

KATH.BILDUNGSWERK MARIA TREU: "NEUE RELIGIOSITÄT - HERAUSFORDERUNG AN DIE KIRCHEN?"
Vortrag und Diskussion Mittwoch, 6.Dez., pünktlich um 20 Uhr im Pfarrsaal:
Dr.Karl ESSMANN "REINKARNATION ODER AUFERSTEHUNG?"

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 7.Dez., 15 Uhr, im
Pfarrsaal

KATH.FRAUENBEWEGUNG:

Adventbesinnung: Dienstag, 5.Dez. (siehe Rückseite!)

Gymnastik: jd.Dienstag um 19.15 Uhr in der Piaristen-VS

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag von 8 - 12 Uhr
im großen Gruppenraum

TREFFPUNKT JUGEND MARIA TREU: jeden Mittwoch von
20 - 22 Uhr im Jugendheim

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pf.Maria Treu,
1080 Wien, Piaristeng.43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel.43 17 875

Wenn einer dir sagt:
Wil: alle sind Wartende;
stehen an der Rampe
und das Leben braust vorüber, -
kannst du ihm antworten:
Wil: alle sind Wartende.
Aber das Beste
kommt noch.
Gott hält
bei dir
an.



E R S T E R A D V E N T vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wie wünschte ich,
daß es Advent wird in dir.
Wie wünschte ich,
daß du deine Abweisung
und kalte Verschlossenheit
aufgäbest

und mir wieder in die Augen
schaust.

Sieh, ich komme dir entgegen
auf all deinen Wegen.
Und doch durfte ich
noch nie bei dir ankommen.
Ich, dein Gott.

WORT ZUM ERSTEN ADVENTSONNTAG

Die BEGEGNUNG MIT GOTT bedeutet mir (nicht) sehr viel.
Darum komme ich immer schon (erst) drei Minuten vor (nach)
Beginn zum GOTTESDIENST .

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Zur ADVENTBESINNUNG DER FRAUEN haben wir diesmal Frau
Dr.theol.Maria RIEBL zu uns gebeten:

Dienstag, 5.Dezember, 16 - 19 Uhr im Pfarrsaal.

Anhand von TextsteIlen der Weihnachtsevangelien - zum Bei-
spiel "in der Herberge war kein Platz ..." - soll unsere
Aufmerksamkeit für konkrete heutige Bezüge geweckt werden,
die an unser eigenes Leben sehr direkte Fragen stellen!

Zu dieser aktuellen Form der Besinnung laden wir besonders
auch jüngere Frauen herzlich ein!

19 Uhr: Tischmesse mit P.Thaler, anschließend advent-
licher Ausklang.GFEDCBA

D o r n i g e r W e g wvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wäre da nicht ein gewisser Josef gewesen, die Straßenjungen von Naza-
reth hätten einem unehelichen Kind nachgerufen. Und eine Frau namens
Maria wäre "aussätzig" gewesen für die Bürger dieser Stadt.

GEBET - MITTE UNSERES LEBENS - QUELLE UNSERER VERBUNDENHEIT. Dies ist neben vielen Bildern
und Berichten aus der Erzdiözese der Inhalt des J A H R B U C H E S 1990, das wir Ihnen
auf dem Schriftenstand zum Preis von S 50,-- anbieten.

Für Ihre WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSWÜNSCHE bieten wir Ihnen unsere KRIPPENBILLETS an:
zum Preis von S 10,-- können Sie diese in der Sakristei oder Pfarrkanzlei erhalten.

KINDERURLAUB DER CARITAS IN FLATTNITZ
10. - 17.Februar 1990

Kosten für Fahrt, Aufenthalt und Versicherung S 1750,-
(Ermäßigung ist möglich!)

Anmeldung bis spätestens 25.Jänner 1990.

Nach einem Anruf erhalten Sie wei tere Informationen
und die Karteikarte zugeschickt: 82 26 31/225.

VOR S C HAU :

Montag, 11.Dez., 18.30 Uhr: Bibelabend im kl.Gruppenraum.
Jes 35,1-10. Für das Diözesanforum: Lebens-
zeichen und Aufgaben erkennen.

Freitag, 15.Dez.: GEBETS TAG DER PFARRGEMEINDE
9 - 10 Uhr: Gebetsstunde
19 Uhr: Bußfeier der Pfarrgemeinde, von den

Frauen gestaltet (keine Abendmesse!)
anschl. bis 2 1 Uhr: Abendgebetsstunden

Freitag, 15.Dez.: Führung durch die Ausstellung im Musik-
verein "\vARUMBERÜHMT? - WARUM VERGESSEN?" KOMPONISTEN-
SCHICKSALE. Leitung: Dr.OttoBiba
Treffpunkt: 14.50 Uhr vor dem Musikvereingebäude

Bösendorferstr.12 (Endstation J-Wagen, eine Halte-
stelle nach der Oper!)

J e t z t i s t

d i e

Z e i t lkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wer morgen erst gut wird,

iSI heule noch böse. I Mahler

lI'er morgen erst Frieden macht,

lebt heut noch im Krieg.

Wer morgen erst satt macht.

kann hell!' nicht im Recht sein.

Wer morgen erst anfangt,

t.ahlt hellte nicht mit.

Wer gestern einedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAS chu f) ww:

kann hellte sich ändern.

Wer gestern versagt hat,

kann hellte was tun.

c:



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
~oche: 10. - ]7.Dezember ]989

i\r.37/89

PFARRKALENDER: Sonntag, ]o.Dez.: 2.ADVENTSONNTAG
L 1: Jes 11,]-]0; LwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA2: Röm 15,4-9; Ev: Nt 3,1-]2

9.30 Uhr: Familienmesse, ansch1.PfarrcafE: im Pfarrsaal (ge-
staltet von der Jungschar) und Dritte ~elt-Stand

Mittwoch, 13.Dez., ]9 Uhr: Requiem fUr unseren verstorbenen Pfarrer
P.Kurt PFUNDi\ER

Donnerstag, 14.Dez., 6.30 Uhr: Laudes

15 Uhr: Begräbnis von P.Pfundner auf dem Wiener Zentralfried-
hof (alles Nähere auf der RUckseite!)

Freitag, 15.Dez.: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE
9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
19 Uhr: Bußfeier der Pfarrgemeinde, von den Frauen

gestaltet (keine Abendmesse!)
anschI. bis 21 Uhr: Abendgebetsstunden

Samstag, 16.Dez., 6 Uhr: Roratemesse, anschI. gemeinsame Agape
im Kollegium

18 Uhr: feierliche Adventvesper mit Meditation
]9 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 17.Dez.: 3.ADVENTSONNTAG - BIBELSONNTAG
L 1: Jes 35,1-6a.lo; L 2: Jak 5,7-10; Ev: Mt 1],2-]]

SAMMLUNG FÜR DIE AKTION "BRUDER IN NOT"!

9.30 Uhr: Dr.Norbert HÖSLINGER vom Kath.Bibelwerk Kloster-
neuburg feiert mit uns die hl.Messe.

Anschließend Bibelgespräch im Pfarrsaal.

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 1].30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und ]9 Uhr

Abendandacht: Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr, Samstag um 18 Uhr Adventvesper
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst.GFEDCBA

I n vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAjenen Tagen trat
Johannes der Täufer
auf und verkündete in
der Wüste von Judäa:
Kehrt um! Denn das

"mrnelre ich ist nahe.
•.•r war es, von dem der
Prophet .Jesaja gesagt
hat: Eine Stimme ruft in
der Wüste: Bereitet
dem Herrn den Weg!
Ebnet ihm die Straßen!

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Bibelabend: Montag, 11.Dez., 18.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum. (Jes 35,1-10. FUr das
Diözesanforum: Lebenszeichen und Aufgaben erkennen.)

_~ndarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum

Legio Mariä: jeden ~1ittvoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

Das Gesellige Beisammensein entfällt in dieser hJoche\\'egendes Begräbnisses von P.Pfundner.

FÜHRUNG durch die Ausstellung im Nusi kverei n "\,lARmlBERÜH~1T? - hlARU~lVERGESSEN?" KO~lPO;-;I-
STENSCHICKSALE: Freitag, 15.Dezember, Treffpunkt: 14.50 Uhr vor dem Musikvereins-
gebäude, Bösendorferstr.12 (Endstation J-Wagen, eine Haltestelle nach der Oper!)
Leitung: Dr.Otto Biba.

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der
Piaristenvolksschule

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag von 8 - 12 Uhr im
großen Gruppenraum

TREFFPUNKT JUGEND MARIA TREU: e n t f ä 1 1 t jn djeser
h10che ,

Eigentümer, Herausgeber, Vervi elf alt i gr-r : Pfarre ;'larja Treu,
]".:;u I:j (:'D , P'i ari s t.o ngasse 43, TeJ. 42 04 25.

Z\ls<;;nC1('n~teJlung: El i sabe t h Schenk, Tel. 43 17 875.TSRQPONMLKJIHGFEDCBA

B e re ite t dem H errn

den W eg lkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Stell dir vor:

Christus körne

nur dahin.

wo Christen

schon einrnal

f\1ensch waren ...

*



ZWEITER ADVENTlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

R.Seibold

Wie wünschte ich,
daß es Advent wird in dir.
Wie wünschte ich,
bei dir zu wohnen,
vertraut zu sein mit dir
und alle Last mit dir zu teilen.
Sieh, ich komme dir entgegen
in allen deinen Wünschen.
Und doch durfte ich
dir noch nie etwas erfüllen.
Ich, dein Gott.vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

WORT ZUM ZWEITEN ADVENTSONNTAG

"NICHT ANGENOMMEN - zurück an Absender!"
So kann man sich der Flut vorweihnachtlicher Werbe-
sendungen erwehren. Auch der Menschen, denen wir
begegnen, mit denen wir leben (müssen)?

Vom "Absender" ist heute in der zweiten Lesuno die
Rede: "Darum nehmt einander an, wie auch CHRISTUS

UNS ANGENOMMEN HAT, zur Ehre GOTTES (Röm 15,7).zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

GEBET - MITTE UNSERES LEBENS - QUELLE Ut\SERER
VERBUNDENHEIT. Dies ist neben vielen Bildern und
Berichten aus der ErzdiBzese Wien der Inhalt des
J A H R B U eHE S 1990, das wir Ihnen auf dem
Schriftenstand zum Preis von S 50,- anbieten.

Für Ihre WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSv,rÜNSCHEbieten w i r
Ihnen unsere KRIPPENBILLETS an: zum Preis von S ]0,-
kBnnen Sie diese in der Sakristei oder Pfarrkanzlei
erhalten. '

Vor s c hau :

Montag, 18.Dez., 19.30 Uhr: Männerrunde im kleinen
Gruppenraum

Donnerstag, 21.Dez., 15 Uhr: hl.Messe, anschI. um
15.45 Uhr: Seniorenjause mit Geburtstagsfeier

im I.Stock des Kollegiums

Solange wir leben, ist GoH bei
uns, und wenn wir sterben, sind

wir bei ihm.
SCHWARZEFAHNENAN DER PIARISTENKIRCHEedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

K . W ltle

haben seit dem ersten Adventsonntag angezeigt, daß der Pfarrer \Ion Naria Treu,

P.Kurt PFUNDNER, dessen baldige Genesung und ~liederaufnahme seines Amtes wzr er-

hofft hatten, gestorben ist. Nun hat uns Piaristen innerhalb eines Nonats ein zwei-

ter scbw e r er Verlust getroffen! h!ir wissen, daß die Pfarrgemeinde mit uns trauert

und danken für die Teilnahme und Hilfsberei tschaft, die wir jetzt schon erfahren

durften.

Mittwoch, den 13. Dezember , wi r d der Verstorbene um ]8 Uhr in der Kirche aufgebahrt.

Um 19 Uhr feiern « i r dann das REQUIEM und verabschieden ihn mit den Gebeten für die

Toten.

Donnerstag. den 14.Dezember, ist um 15 Uhr in der Halle I des h'iener Zentralfried-

hofes (2.Tor) feierliche Einsegnung. Dann bestatten t,ir unseren Seelsorger im

Piaristengrab (Gruppe 33 H) zur ewi gen Ruhe.

hier mit einem Autobus (Hin- und Rückfahrt) zum Begräbnis kommen möchte, möge sich

bis spätestens Mittwoch in der Sakristei oder Pfarrkanzlei anmelden. (Abfahrt vom

Kirchenplatz um ]3.50 Uhr!)

(Anstell e von Bl umen- oder Kranzspenden möge im Sinne des Verstorbenen der Betrag

für die Tilgung der Kirchendachschul den gegeben wer den : )

P . Tha] er Pr ov,

Dor Er zb i scho I von II'jen hat P.Jfartmann T h ale r zum Moderator der Pfarre

."1 8 rh , Tr eu ernannt.



M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: ]7. - 24.Dezember ]989

Nr.38/89

PFARRKALENDER: Sonntag, ]7.Dez.: 3.ADVENTSONNTAG - BIBELSONNTAG
L ]: Jes 35,1-6a.10; L 2: Jak 5,7-10; Ev: Mt ]1,2-]1

SAMMLUNG FÜR DIE AKTION "BRUDER IN NOT"!

9.30 Uhr: Dr.Norbert HÖSLINGER vom Kath.Bibelwerk Kloster-
neuburg feiert mit uns die hl.Messe.

Anschließend Bibelgespräch im Pfarrsaal.

15 Uhr: Piaristengebet in der Schmerzenskapelle.

Donner stag , 21.Dez., 6.30 Uhr: Laudes
15 Uhr: Seniorenmesse

Freitag, 22. Dez., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

3amstag, 23.Dez., 6 Uhr: Roratemesse, anschI. gemeinsame Agape
im Kollegium

18 Uhr: feierliche Adventvesper mit Meditation
19 Uhr: Vorabendmesse, anschI. Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 24.Dez.: 4.ADVENTSONNTAG - HEILIGER ABEND
L 1: Jes 7,10-14; L 2:TSRQPONMLKJIHGFEDCBARbm 1,]-7; Ev: Mt 1,18-24

16 Uhr: Vigilmesse von Weihnachten (die Abendmesse um ]9 Uhr
entfällt!)

Beichtgelegenheit ab 15.45 bis 17.30 und ab 23.40 Uhr.

Ab 23.40 Uhr: Weihnachtliches Singen

24 Uhr: erste Weihnachtsmesse.

HI.Messen an Sonn- und Feiertagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 1].30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag und Donnerstag um ]8.30 Uhr, Samstag um 18 Uhr Adventvesper.
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst.vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Er ist der, von dem es
in der Schrift heißt: Ich
sende meinen Boten vor
dir her, er soll den Weg
für dich bahnen. Amen,
das sage ich euch:

ter allen MenschenwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
.t es keinen größeren

gegeben als Johannes
den Täufer; doch der
kleinste im Himmelreich
ist größer als er.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Handarbeits- und Bastelrunde: entfällt bis ~1ittwoch 3.Jänner 1990

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

Die Bibelrunde entfällt in dieser Woche, nächste Bibelrunde: Mittwoch, 17.Jänner 1990.

~niorenclub: Donnerstag, 2I.Dez., 15 Uhr: hl.Messe, anschI. um 15.45 Uhr: Seniorenjause
mit Geburtstagsfeier im I.Stock des Kollegiums.

KATHOLISCHE MÄNNERB~~GUNG:

Männerrunde: Hontag, ]8.Dez., 19.30 Uhr, im kleinen
Gruppenraum. P.Hartmann Thaler: "Ich war te
auf die Ankunft der Freude".

KATHOLISCHE FRAUENB~~GUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der
Piaristenvolksschule

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im
großen Gruppenraum.

KATHOLISCHE JUGEND:

Treffpunkt Jugend Maria Treu: ~1itt\,'och,Zo i Dezember ,
20 - 22 Uhr, im Jugendheim.

Jugendmesse: Freitag, 22.Dez., ]9.45 Uhr im Jugendheim.

Sam m eIe r g e b n i s:

};jrchendClch(3.l2.) S ]6.4n7,--
~jr dnnken Cll1en Spendern hprzlich'

Am 3. Advent
in allen Pfarrgemeinden

Österreichs:

Ich nenne mich Christ. Darum
will ich nicht wegschauen. Dar-
um halte ich mich da nicht raus.
Ich bin es meinem Namen schul-
dig, daß ich die Ärmsten nicht
übersehe. Ich werde sie in mein
Fest hereinholen. Sie sollen
Platz nehmen in meiner Weih-
nacht. Sie sollen essen können
und spüren, daß sie nicht allein
sind. Ich mache mit bei "Bruder
in Not .....



D R I T T E R vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAADVENTwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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!:o K Se.bold

\\ l ie wünschte ich.
daß es Advent wird in dir.
Wie wünschte ich.
daß du mich hineinläßt
in deine Trauer und Nacht.
deine Niederlagen und deine
verrinnende ZeiL
Siehe. ich komme dir entgegen
in allen deinen Gcfangen-
schaften.

Und doch durfte ich dich
noch nie befreien.
Ich. dein Gott,

WORT ZUM DRITTEN ADVENTSONNTAG

3 Fragen: Haben Sie eine BIBEL?

WANN haben Sie zuletzt darin gelesen?

WAS TUN Sie, um das WORT GOTTES recht
verstehen zu können?TSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Die TEILNAHME DER PFARRGEMEINDE

und vieler Freunde der Piaristen an der Gedächtnis-

feier zum Heimgang unseres Pfarrers P.Kurt PFUNDNER

und an seinem Begräbnis war ein berUhrendes Zeugnis

der Verbundenhei t mi t dem Verstorbenen und Trost

L iir uns PIARJSTEN, die \.I'irin so kurzer Zeit zwei

scbwer e Verluste erlitten haben. DAfI'KE!

P.Hartmann Thaler, Provinzial

und Pfarrmoderator

Das monatliche PIARISTENGEBET findet am Sonntag, I7.De

zember , in der Schmerzenskapelle berei ts um 15 Uhr s t e i t ,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Suche fUr meine zwei Buben (1 und 2 1/2 J.) eine liebe
Frau zur Betreuung von Montag bis Freitag von -7~3o bis
13 Uhr. Anrufe erbeten: Tel. 42 99 145 abends.

H fR lL I eH E E /N LA D U /'1 6

[L

1\11T KINDERN R U S DER 11BRRE MRRIA lRIU

#' AM,r FREITAG. D[~ ZZ.1Z.1989

UM
11- DOn.

11'1 Ut~SER[R 'P FA R R K IR C H [

-SCHMERZENSKAPELLE

r~EHr1EI~ SIE TEIL A N DIESER ][51NHLlCHDi

fEIER ZUR EII'1ST11.JjHUtiG RUF ]RS h lflH N R C H TS fIS T

\'lIR FREUEN UNS RUF JHREN B E S U ~H TSRQPONMLKJIHGFEDCBA

\\fenn s ie euch

fragen •••
"Ist es Jesus, mit dem rnen leben kann?

Könnt Ihr ihnen dann die Blinden zeigen,
die wieder sehen, die Lahmen, die wieder
gehen, die Aussätzigen, die bei euch hell

wurden? Habt Ihr Leute aus tödlichen
Verhältnissen geholt? Wußtet Ihr den

Armen etwas zu sagen? Oder ist es
euch wie überall I

Vor s c hau :

Am CHRISTTAG, 25.Dez., ist um 9.30 Uhr
feierliches HOCHAMT (Credo-Messe von
\\'. A. ~1ozart).

Hochfest des hl.Stephanus, Patron
der Erzdiözese ~ien: Dienstag,
26.Dezember. Gottesdienstordnung
wie an Sonntagen.

Freitag, 29.Dez., 19 Uhr: Messe fUr
die Verstorbenen des Monats

Sonntag, 3l.Dez., 18 Uhr: Dankfeier
zum Jahresabschluß, anschI.
Vorabendmesse zum ~eujahrs-
fest.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger:

Pfarre ~aria Treu, 108e Wien, PiaristenQ.L~,

Tel. 42 04 25.

Zusammen5tellung: E.Schenk, lcl. 43 17 87"



V I E R T E R A D V E N T lkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

R. Se/baldwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wie wünschte ich,
daß es Advent wird in dir.
Wie wünschte ich,
in deiner Stadt, deiner Straße,
deinem Haus, deinem Herzen
neu geboren zu werden.
Siehe, ich komme dir entgegen
von der Ewigkeit der

r-'wigkeiten her.
Aber ich suche nur dich.
Ich, dein Gott.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr.39/89
2 Wochen: 24.Dez.1989 - 7.Jänner 1990

PFARRKALENDER: Sonntag, 24.Dez.: 4.ADVENTSONNTAG
L 1: Jes 7,10-14; L2: Röm 1,1-7; Ev: Mt 1,18-24

HEILIGER ABEND:

16 Uhr: Vigilmesse von Weihnachten
(die Abendmesse um 19 Uhr entfällt!)

Beichtgelegenheit ab 15.45 - 17.30 und ab 23.40 Uhr.

Ab 23.40 Uhr: Weihnachtliches Singen

24 Uhr: erste Weihnachtsmesse

Montag, 25.Dez.: HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
L 1: Jes 52,7-10; L 2: Hebr 1,1-6; Ev: Joh 1,1-18

9.30 Uhr: feierliches Hochamt (Credo-Messe v.W.A.Mozart)

Dienstag, 26.Dez.: HOCHFEST DES HL.STEPHANUS,
Patron der Erzdiözese Wien.
Gottesdienstordnung wie an Sonntagen.

Ab Mittwoch, 27.Dezember, bis einschI.
Freitag, 5.Jänner, entfallen die hl.Messen
um 6 Uhr und die Donnerstag-Laudes!

Freitag, 29.Dez., 9-10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats

Samstag, 30.Dez., 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 31.Dez.: FEST DER HEILIGEN FAMILIE
L 1: Sir 3,2-6.12-14; L 2: Kol 3,12-21; Ev: Mt 2,13-23

18 Uhr: Dankfeier zum Jahresabschluß. Dank- und Bitt-
gebet, Predigt und Te Deum, anschI. um

19 Uhr: Vorabendmesse zum Neujahrsfest

Montag, I.Jänner: HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
Neujahr, Oktavtag von Weihnachten, Namensgebung
des Herrn - WELTFRIEDENSTAG
Gottesdienstordnung wie an Sonntagen.

r-nnerstag, 4.Jänner, 19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geist-
liche Berufe (die Abendandacht entfällt!)

Freitag, 5.Jänner, 9-10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
18.30 Uhr: Weihe von Wasser, Weihrauch und

Kreide für die Haussegnung

Samstag, 6.Jänner: HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN
Missionsfest der Kirche.

Gottesdienstordnung wie an Sonntagen.

DREIKÖNIGSAKTION DER KATHOLISCHEN JUNGSCHAR 1990
(siehe Rückseite!)

Sonntag, 7.Jänner: TAUFE DES HERRN
L 1: Jes 42,5a.I-4.6-7; L 2: Apg 10,34-38;

Ev: Mt 3,13-17

Sammelergebnis: "Bruder in Not" (17.12.) S 15.904,-
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!

Vorschau: Montag, 8.Jänner, 18.30 Uhr: Bibelabend.
(Das Testament des Mose - das Buch Deuteronomium
Dtn 1, 1-5 Ort und Zeit)

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GESEGNETES NEUES JAHR!

Wenn du dich sattgesehen hast
an dem schönen Kind in der Krippe,
geh noch nicht fort.
M~ch erst seine Augen zu deinen Augen,
seine Ohren zu deinen Ohren
und seinen Mund zu deinem Mund.
Mach seine Hände zu deinen Händen
sein Lächeln zu deinem Lächeln '
und seinen Gruß zu deinem Gruß.
Daran erkennst du in jedem Menschen
deinen Bruder, deine Schwester.
Wenn du ihre Tränen trocknest
und ihre Freude teilst,
dann ist Gottes Sohn wahrhaftig geboren:
Und du darfst dich freuen. Mar/a Roos

OvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
b unsere Gemeinde funktioniert,
kann man nicht an den fünf Fingern

abzählen, nicht am Kirchenbesuch und
nicht an der Zahl der Taufen. Man müß-
te auch die stillen Gebete zählen, die
Krankenbesuche, die vielen unspekta-
kulären Gesten der Hilfe und des Ver-
stehens. Das soll uns aber nicht daran
hindern, das vergangene Jahr miteinan-
der zu bedenken und mit all dem Guten,
Halbguten und Ganzschlechten vor
Gott zu legen. Darum laden wir Sie

herzlich ein zu unserer

JAHRESSCHLUSSANDACHT



D i e

S t e r n s i n g e r

k o m m e n zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

DIE STERNSINGER UNSERER PFARRE SIND HEUER VON
4 . - 6.JÄNNER UNTERWEGS!

Kinder, die gern mitmachen möchten, mögen sich sofort bei
Christian STELZER (93 67 022) oder bei Thomas THEINER
(48 44 66) anmelden. Treffpunkt ist jeweils um 8 Uhr im
Jugendheim der Pfarre, Piaristengasse 45.

Wenn Sie eine Sternsingergruppe, die den ganzen Tag für
einen guten Zweck und bei jedem Wetter auf der Straße unter-
wegs ist, zum Essen einladen möchten, wären wir Ihnen aus
organisatorischen Gründen sehr dankbar, wenn Sie dies so
bald wie möglich in der Pfarrkanzlei bekanntgeben würden.

Jemand, der von den Sternsingern zu Hause besucht werden will, möge dies bitte auch in
der Pfarrkanzlei melden. Wir bitten allerdings um Verständnis dafür, daß wir uns dabei
auf das Pfarrgebiet beschränken müssen.TSRQPONMLKJIHGFEDCBA

S te rns inger fo rdern S o lida ritä t m it Ind ios edcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Zu r S o lid a ritä t m it d en Ind io s in La te in am e rika ru fen d ie S te rn s in ge r au f.
Im R ahm en de rvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA36. Q re ikön ig sak tio n , d ie um den 6. Jänne r w iede r

in ganz O s te rre ich du rchge füh rt w ird , b itte n
d ie M ädchen und B uben de r K a tho lis chen Jungscha r um S penden .

Sie sollen heuer vor allem den bedrohten Indiovölkern in Lateinamerika zugute
kommen. Aus den Mitteln der 36.Dreikönigsaktion werden Projekte verwirklicht, die
den Indios helfen, ihr Recht auf ein traditionelles Gemeinschaftsleben in den ange-
stammten Gebieten, auf die Erhaltung und Pflege der eigenen Kultur und Sprache
durchzusetzen. So sollen die Ausbildung von Rechtsberatern, Dorflehrern, Jugend-
leitern, Animateuren und Katechisten für die Indios finanziert und eigene Bildungs-
programme gefördert werden. Ebenso wie die Herausgabe von Büchern und
Zeitungen in der Sprache derindios sollen Forschungsprogramme und
Dokumentationen über das Leben und die Kultur der Indios unterstützt werden.
Mit ihrem Einsatz für die Indios möchten die Sternsinger auch einen Beitrag im
Hinblick auf den 500. Jahrestag der "E n tdeckung A m e rika s " im Jahr 1992 leisten. '
Für die indianische Urbevölkerung ist dieses Gedenken allerdings kein Anlaß zum"
Jubel. Denn Entdeckung bedeutet bis heute für die Indios Unterwerfung, Gewalt,
Völkermord, Raub und Zerstörung ihres traditionellen Lebensraumes und ihrer Kultur.
Auch heute noch müssen die Indios lndustrie-, Bergbau- und Verkehrsprojekten
weichen und sind von der totalen Ausrottung bedroht. Vor allem auch mit Unterstüt-
zung der Kirche formiert sich nun der Widerstand der Indios. Sie wollen überleben!
Die Sternsinger geben den Hilferuf der Indios an uns weiter.

D ie D re ikön igsak tion un te rs tü tz t d ie Ind ios .

U n te rs tü tzen S ie d ie D re ikön igsak tion .

"Homo Austriacus" - das war der Titel einer Fernsehdokumentation aus Anlaß des 70.Geburts-
tages von Kardinal Dr.Groer. - Wegen zahlreicher Anfragen ist das biographische Manuskript
dieser Sendung, das von einem journalistisch tätigen Mitarbeiter Dr.Groers und auch unse-
rer Pfarre verfaßt wurde, ab 8.Jänner 1990 in der Pfarrkanzlei erhältlich. M.P.

Suchen Sie noch ein kleines Weihnachtsgeschenk in letzter Minute? Das Jahrbuch der Erz-
diözese Wien mit vielen Bildern und Berichten liegt um S 50,-- auf unserem Schriftenstand.

Suche für meine zwei Buben (1 und 2 1/2 Jahre) eine liebe Frau zur Betreuung von Montag
bis Freitag von 7.30 bis 13 Uhr. Anrufe erbeten: Tel. 42 99 145 abends.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristeng.43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.


